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Burg. Die linke Hand von der
Häckselmajchine abgetrennt wurde in
Burg dem dreijährigen Töchterchen des
Landwirthes Fr. Wolff am Schloß-
berg. Ohne Wissen der Eltern hatte
sich das Kind in der Futterkammer zu
schassen gemacht und war dort der
Häckselmaschine zu nahe gekommen.

Drossen. Der 3 Jahre alte Al-
fred Block, der v">n einem herabfallen-
den Brett schwer verletz: wurde, ist sei-
nen Verletzungen erlegen.

Fins> erwalde. Zum 1. April

1910 »rk lt unsere Stadt eine zweite
Vom Oberpräsidenten ist

Fürstenfelde. Die feierliche
Einführung des PfanerS Liz. Dr.
Boeqme geschah '» de? hiesigen Ki.ch?

mittelbar da^uus.
Franksu I a. O. Das ?sjäh-

rige Arbei.sjubiiäum bei der Firns
Gewehrfavr>< G. Tcjchmr <8: Co,
Wilhelm koll.i'h Schnc hier, konnte
der Büchsenmacher W. Kossowsky.

Crossener Straße 3 begehen. Die In-
haber der Firma überreichten dem
Jubilar aus Anlaß seines Ehrentage»
ein namhaftes Geldgeschenk.

Pankow. Der Kaufmann Wil-
helm Müller und die Schneiderin

Julius Friedrich von hier brach eines
Tages in einen Keller «in und stahl
nvhrere Einige an-

Wilhelm aus Memel ließ seinen Wa-

faßte den Wagen und schleifte ihn
etwa 50 Meter weit, wobei ein Pferd

Ford o n. Als der Gastwirth

schlugen und warfen die Fensterschei-
ben ein. Als Gastwirth W. nun hin-
ausging, um die Tobenden zur Ruhe

Kopf und an der Schulter schwere
Verletzungen bei. Die Thäter sind
erkannt und zur Anzeige gebracht

Graudenz. Der Rentner
Waschte aus Graudenz ist bei Hil-
marsdorf als Leiche am Weichselufer

von wo sie jeden, der sich ihnen nahern
wollte, mit Todtschlag bedrohten. Erst
als der Gesängnißausseher mehrere
blinde Schreckschüsse abfeuerte erga

Nußdorf. Hier wurde bei dem
Ansiedler Schuhmacher ein Einbruch
verübt.

Sadlu ck e n. Die Gebäude des-
Besitzers Michael Weiher in Abbau j

Stettin. Wegen Diebstahls

Mich Fr. Ehmte zu 2 Wochen Ge-

? Der Dreher Otto Niedert schlug

bil scheuten die Pferde des Ackerbür-

weife nicht lebensgefährlich sind.
Gumtow. Die Tochter des

Arbeiters Köpke in Gumtow hatte im

Flammen des offenen Herdes ergrif-
fen das Kleid des Kindes, welches am
ganzen Körper schwere Brandwunden

Löcknitz. Der verheirathete Ar-

prangt, ist wiederholt wegen Gewalt-
thätigkeiten, Diebstahls und Forst
diebstahls vorbestraft. Er wurde be-

tete. Die Geschworenen erklärten den
Angeklagten für schuldig,billigten ihm
aber mildernde Umstände zu. Das
Gericht verurtheilte ihn zu IVx Jah-
ren Gefängniß und 3 Jahren Ehren-
verlust.

Provinz ScHlesivig

tele im vergangenen Winter in der

jähriges Kind aus dem Eise. Ihm
wurde dafür eine öffentliche Belobi-
gung ertheilt.

Sonderburg. Den 90. Ge-
burtstag feierte ein alter 48er, Sa-

-1866 und 1870 ?71 mitgemacht.

Breslau. Ertrunken in der

Kuttig, Klosterstraße 45 wohnhaft.

einen Besuch abgestattet, und ist bein>
Fortgehen infolge eines Fehl-
trittes in die Oder gestürzt. In

se, 44 Jahre alt, lauten.
Bärwalde. Der Schuhmacher

Hermann Pohl auS Bärwalde hatte

ter Zubilligung mildernder Umstän-
de erhielt der Angeklagte acht Mona-
te Gefängniß.

Glog au. Mit einem Dienst-gewehr erschossen hat sich der Vice-
seldwebel L. Langer von der 4. Kom-
pagnie des 58. Infanterie - Regi-
ments von hier. Infolge schwerer
Vergehen war ihm eröffnet worden,
daß auf seine weitere Kapitulation
verzichtet worden ist.Hirschberg. Lehrer Bernhard
an der städt. Volksschule feierte sein
25jähriges Amtsjubilcium.

Jankow. Auf seltsame Weiseum's Leben gekommen ist das elf
Monate alte Kind der Geier'fchen
Eheleute. Als die Eltern von der
Feldarbeit heimkehrten, fanden sie
das Kind an der Wiege erhängt vor.
Es war anscheinend herausgefallen,
hatte sich in eine Schnur verstrickt und

fand anläßlich des Uebertritts des

welcher etwa 550 Kinder, die Lehrer
sämmtlicher Volksschulen, der Schul-
vorstand Landrath Hahn, Kretsschul-inspektor Schulz und die Ortsgeist-
lichen theilnahmen. Dem Scheiden-
den wurden mehrere Ehrengeschenke
überreicht. >

Püschen. Die Stadtverordne-)

ehens von 300.000 Mark beschlossen,
as mit 4 Prozent verzinst und mit

Prozent g-tilgt werden soll. Da«
Geld dient zum Bau de« Skcklschul-

?em Rathhause gelegenen Grund-
stücks, zur Kanalisation der Posener
Straße und zur Einrichtung der

Wollstein. Schwer heimge-
sucht wurde die Familie des Schuh-
machers Zygalski von hier. Zwei
Kinder starben innerhalb 3 Tagen an
Scharlach. Kurz darauf legte sich
auch der Vater an der heimtückischen
Kranlheit und starb nach kurzer Zeit.
Nun ist auch ein Bruder desZygalski
von der Krankheit betroffen worden.
An seinem Auskommen wird gezwei-
felt.

ArovirizKacHlen.
Magdeburg. Aus Anlaß sei-

nes silbernen Jubiläums wurden dem
Straßenbahndirektor Heßler Vielsache

Erfurt. Bei der Ausführung
von Ausbesserungsarbeiten fiel der
Klempnermeister Wenk vom Dache
eines dreistöckigen Hauses in der
Krämpserstraße herab und erlitt einen
Schädelbruch und andere sehr schwere
Verletzungen. Der 77 Jahre alte
Kaufmann F. Wächter aus Erfurt,
der feit einigen Wochen vermißt wor-
den war, wurde bei Henschleben als
Leiche aus der Gera gezogen. Ob
Selbstmord oder ein Unglücksfall vor-
liegt, ist noch nicht aufgeklärt.

Halber st ad t. Die auf dem
Dache des Gefängnisses mit der Aus-
führung von Arbeiten beschäftigten
Dachdecker Albert Hartmann und
Wilhelm Thiemann, beide von hier,
stürzten ab. Sie erlitten schwere
Bein- und Schädelbrüche, sowie einen

Bruch der Wirbelsäule und wurden in

Versammlung beschloß mit 33 gegen
17 Stimmen den Ankauf der Hal-
lifch-Straßenbahn zum Preise von
2,130,000 Mark.

Göitingen. Als Nachfolger
von Geh. Rath Runge als Leiter des
gynäkologischen Instituts der Univer-
sität ist der ordentliche Professor und
Direktor der Frauenklinik Dr. Otto
von Franque in Gießen berufen wor-

Langen. Bei Ausgrabungen

Bronzezeit, 2000 v. Chr., aufgedeckt.
In den Gräbern wurden Dolche,
Armringe, Halsschmuck und so weiter
gefunden. In der Nähe wurde ferner
ein Urnenfriedhof ausgegraben, aus
welchem 32 Urnen zu Tage gefördert
wurden. Die Gegenstände wurden
dem Morgenstern-Museum in Geeste,
münde überwiesen.

Marienau. Wegen schweren
Diebstahls wurde der 18 Jahre alte
Schmiedegeselle Heinrich Linnemann
aus Marienau zu 3 Monaten und 2
Wochen Gefängniß verurtheilt.

Rötzum. Hier hat der 80jäh-
rige Altvater Ludwig Klages sich da-
durch das Leben genommen, daß er in
einen Brunnen gesprungen und er-
trunken ist. Das Motiv der That
soll in einem Anfall von Schwer-
muth zu suchen sein.

Velde. Der Landwirth Seyer
aus Velde stürzte aus einer Bodenlu-
ke und zog sich tödtliche Verletzungen

ZU-
Nsaren.

Attendorn. Kürzlich trat
Hauptlehrer Meisterernst Hierselbst in

den Ruhestand. 52 Jahre war es
ihm vergönnt, als Lehrer zu wirken,
davon über 51 Jahre in Attendorn.

Bösperde. Direktor Altpeter
hat sein Amt als Leiter des Neu-
walzwerkes Bösperde nach 33jiihriger
Thätigkeit niedergelegt. Er hat das
Werk um das Dreifache vergrößert
und dem Fabrikate einen Weltruf
verschafft.

Everswinkel. Der Gutsbe-
sitzer Th. Kohues ging zu seiner
Weide, um sein Vieh zu holen. Plötz-
lich wurde ein Bulle wild und rich^

Iserlohn. Das hiesige Real-
gymnasium nebst Realschule, das aus
dem 1609 begründeten Lyceum Jser-
das Fest des 300 jährigen Bestehens
unter reger Antheilnahme der Bür-
gerschaft und ehemaligen Schüler und
Freunde der Anstalt.

Ickten. Der Gutsbesitzer Schnel-
lenkamv hier gerieth unter die Loko-
movile ver Dreschmaschine, wovei er
schwere Verletzungen davontrug.

Laar. Hier wurde in der Kai-
serstraße das Pferd eines Brotwa-gens d«r Firma Jakobiak scheu und
raste die Straße entlang. Der des
Weges kommende sechsjährige Knabe
Ernes und der Arbeiter Albert Kro-
nenberg geriethen unter das Fuhr-
werk. Beide wurden schwer verletzt

delbruch erlitten hatte, noch im Laufe,
'er Nacht starb.

Oberstein. Aus Lebensüber-
druß machte der frühere Straßen-
-ahnfchaffner Kallenberg von hier sei-

nem Leben ein Ende. Man fand ihn

auf dem Geleise der RHeln-Nahe-
Bahn. Der Kopf war vom Rumpfe
getrennt, außerdem Arme und Bein
überfahren.

Stieldorf. Das PassionSspiel-

Jahre Passionsspiele stattfinden, ist

in den Scheunen der Ackerer Wilhelm
Bresser und Gottfried Greiffenberg
Hierselbst Feuer aus. Die mit Frucht

KesseN'Hlllflau.
Kassel. Kürzlich bemerkten

Beamte des Zuchthauses in der Fulda
eine menschliche Leiche. Es ergab sich,

wochenlang im Wasser gelegen haben
mußte, da sie schon stark in Verwe-
sung übergegangen war. Schließlich

lassungsschein aus der Besserungsan-
stalt Wabern, auf den erst 19jährigen
Zwangszögling Schubert von hier lau-
tend. Die Angehörigen des Todten

Fechenheim. Hier wurden die
16jährigen Lithographenlehrlinge Karl
Weyh auS Frieda und Wilhelm Röll

dem Zimmermann Weyh. verwalteten
Gewerkschaftskasse der Zimmerleute
1000 Mark in Baar gestohlen und
mit seinem Genossen die Flucht ergrif-
fen habe; von dem Gelde wurden
noch über 700 Mark bei ihm gefun-
den. In Frankfurt hatten sich di»
beiden Burschen neue Fahrräder, drei
Revolver und 1000 Patronen gekauft.

Zilitteldeutscve Saaten.

Eise » ach. Bei den Gemeinde-
rathswahlen wurden 13 Liberale und

Remda. Die Kosten für den von
der Mitteldeutschen Eisenbahnbau-
und Betriebsgesellschast zu Leipzig
projektirten Bahnbau Rudolstadt

Remda Kranichfeld sind auf 3 Mil-

Vorzugsaktien übernehmen, während
der Rest durch Staatszuschüsse und
Ausgabe von Stammaktien aufge-

Vonneberg. Der Schreinerge-
felle Hofmann, der im Streit seinen
Arbeitskollegen Dressel durch einen
Schlag mit dem Spazierstock über den
Kopf tödtlich verletzt hatte, so daß die-
ser an den erhaltenen Verletzungen ge-
storben ist, ist wieder aus der Haft
entlassen worden. Er will in der
Nothwehr gehandelt hab?n.

Ostragehege eine männliche Leiche aus
der Elbe gezogen. In dem Manne
wurde ein 25jähriger Stallschweizer
cms Kronau festgestellt. Pfarrer
Lic. theol. P. Flade von der Petri-
pc>rochie beging sein 25jähriges Amts-

Hainichen. Webermeister Bene-
dix in Hainichen beging das 50iähri-
ge Meisterjubiläum und Schlosser-
meister Wagner in Oederan das gol-
dene Bürgerjubiläum.

Leipzig. Das Schwurgericht in
Leipzig verurtheilte den Handarbeiter
Paul Hermann Pilz wegen des an
der Modistin Martha Konrad bei

Veranlassung einen Stich in den lin-

-10 Monaten und einer Woche Gefäng-
niß verurtheilt.

Nieder - Stoll. Der Lehrer

Zürich dahier feierte sein 40jähriges

Adam Platz, der sich als Vorsitzender

München. Hier siel ein jähri-
ger Braugehilfensohn in den neben
der Pestalozzistraße fließenden Stal-
bach und wurde fortgetrieben. Der
Schutzmann Johann Meier sprang in
das Wasser und erfaßte den Knaben.
Dabei verlor er selbst den Boden un-
ter den Füßen und wäre sortgetrie-
ben worden, wenn ihm nicht der städt
Kabelaufseher Alois Leikaus eine Lei-

hingehalten hätte. Ohne das Ein-

Leben gekommen.
Ansbach. Hie: ist die Ehefrau

des Bäckermeisters Leonhard Wolz
von einer Altane heruntergestürzt; sie

blieb.

Unglückliche Vater von 6 Kindern,
starb auf dem Transport zum Kran-
kenhaus.

weitere Anwesen wurden durch Feuer
zerstört. Man vermuthet Brandstif-
tung.

Nagold. Oberförster Römer, der
mehr als 2 Dezennien das Kgl.

? Kürzlich starb die klteste
! Frau in hiesiger Stadt, die Spinners

Wittwe M. Deuble, im Alter von 90
Jahren.

Ravenburg. Der 21 Jahre
Fabrikarbeiter Karl Schray von

hier die Einweihungsseier des neuen

Bezirkskrankenhauses statt.
! Uhlbach. Ein festlicher Empfang
wurde dem von Eltingen auf die hie-
sige Pfarrstelle aufgezogenen Pfarrer

l Dietrich zu theil. Vom Kirchenge-
meinderath und den bürgerlichen Col-

jugend am Ortseingang mit einem
Choral begrüßt. Verschiedene Gebäu-
de waren beflaggt, ebenso war das
Pfarrhaus festlich geschmückt. Abends

Karlsruhe. Beim Ueberschrei-
ten der Straße wurde die Frau des
Hofmusikers Liefeborghs von einem
Motorwagen der Elektrischen ersaßt
und eine Strecke weit geschleift. Die
Schwerverletzte starb noch in dersel-
bin Nacht im städtischen Kranken-
hause.

Bruchsal. Bei der Bürgermei-
sterwahl in Unstadt wurde der Ge-
meinderath Wörner mit 146 Stim-
men gewählt. Der katholische
Geistliche am Landesgefängniß. Herr
Hogg, wurde todt im Bette ausge-

ansall.
Dossenheini. Der in den 70er

Jahren stehende v?rwittwete Land-

Emmendingen. Der frühere
Besitzer der hiesigen Apotheke, Herr
K Buisson, ist ii- München an den
folgen eines erlittenen Unfalles ge-

Haßloch. Kürzlich brannte
Scheune und Wohnhaus dei Land-
wirtheS Georg Heene hier in der
Kirchgasse völlig nieder.

Landau. Der in den 50er Jah-
ren stehende Fuhrknecht Johannes
Wüst von hier gerieth in den Fortan-

ladenen Wagen, wobei er schwere
Verletzungen am Unterschenkel, am

Gesäß und im Rücken erlitt.
Lautersheim. Hier wurden

Ernst Mann durch böswillig gelegte
Brände schwer geschädigt. Das Ge-
richt hat unter dem Verdacht der
Brandstiftung den Tagner Karl Die-
mer, der bei Bürgermeister Mann ar-
beitete, in Haft genommen.

Rülzheim. Der Mechaniker
Peter Böhm von Rülzheim stieß auf
dem Fahrrade mit einen, anderen

welchem das Silbergeschirr aufbe-
wahrt war. Hier entwendete er 3

Suppenschöpflöffel, 12 große und 3
Kindersuppenlöffel, 18 Kaffeelöffel
sowie ein Etui mit Kompottlöffeln,
alles in Silber, auch 3 silberne Ser-
viettenringe.

Montigny. Der Heizer Jakob
aus Montigny wurde, als er aus
freier Strecke mit dem Oelen einer
Güterzugmaschine beschäftigt war,
von einer auf dem Nebengeleise fah-
renden Maschine heftig auf die Seite
geworfen und erlitt einen komplizir-
ten Oberschenkel- und Oberarmbruch,
sowie starke Quetschungen am ganzen
Körper.

ZK-cScenöurg.

Torgelow. Hier war der Ar-
beiter Peters mit anderen Arbeitern
mit der Herstellung einer Drahtge-
flecht-Einfriedigung beschäftigt und
hielt beim Einrammen der Pfähle
diese am oberen Ende fest. Durch ei-
nen unvorsichtigen Schlag eines Mit-
arbeiters wurde dem Peters der
Daumen einer Hand glatt abgeschla-
gen.

Oldenburg. Abgelehnt haben
die Brauer das Ultimatum der Wir-

Vohkott beschließen.
Ireie Stiidtc.

Pariser Generalagentur des Nord-
deutschen Lloyd, Pawlowski. erschos-sen. Pawlowski, der anscheinend ei-

in Paris ungefähr eine halbe Million
Francs Schulden gemacht. Außer-
dem hat er das Vermögen seiner
Stieftochter durchgebracht.

Schweiz,
! Bern. Der Bundesrath hat an

Bafel. Bei schwacher Betheili-
gung wurde Lic. theol. Rud. Lichten-

Jrchel? mit 282 Stimmen zum drit-
ten Pfarrer an der Matthäus-Kirche
gewählt.

C l d
glückte auf der Jagd Assistenzarzt

Genf. Zum Geistlichen der

deutsch-reformirten Gemeinde Genf
wurde Paul Walther von Basel, zur
Zeit Pfarrer in Marseille, mit 138
Stimmen gewählt.

Luzern. Hier starb im Alter
von 74 Jahren Dr. Karl Birchler.
Ursprünglich Arzt, wandt« sich Birch-

und bekleidete 1884?1886 das Amt

die Brust. Der Thäter ist in der
Person des Taglöhners Cyrill Zabka

gegangen sei.'

rische Schmiede, in der 1772 Peter

Rumburg. Der Direktor der
hiesigen k. k. Fachschule für Weberei,
Alois Serba, ist über fein eigenes

in seiner Wohnung durch einen Revol-
verschluß entleibt. Mißliche kinan»
zielle Verhältnisse dürften das Motiv
der That sein.

Luxemburg. In de-, Nacht
starb plötzlich an einem Schlaganfall

2K.

Mir t»«ze Zeiche«k>»ffler.
»t«« schnell« Awcht.
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Der Irrthum eine» Z»re».
Von einem Irrthum des Zaren Ni-

einem Pariser Blatte eine bezeichnende
Geschichte erzählt. Eines Morgens
fand Nikolaus I. auf seinem Arbeits-
tisch zwei Erlasse zur Unterschrift;

den, der andere verfügte die Jnterni-

Offiziers in die Peter Paul-Festung
und für später die Verbannung nach

führt.

und verlangte wüthend sofortige Auf-
klärung. Als endlich die Wahrheit an
den Tag kam, ließ Nikolaus I. eiligst
anspannen und fuhr sofort zur Peter
Paul-Festung, eilte in die Zelle des

Auf einem Zuge der Rock
Island - Bahn zwischen Lyle und
Glenville. Minn., wurde dem deut-

schen Einwanderer - Paar August
Swonberg und Frau, welches sich auf
dem Wege nach Canada befand, ein
Sohn geboren. Als der Zug in Glen-
vwe einfuhr, erschien das gesammt«
Zugpersonal einschließlich des Loko-
motivführers, um feine Glückwünsche
darzubringen.


